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Wochen vom 26.04. bis einschl. 10.05.2020
Beichtgelegenheit 

in Heimbach: jeweils Samstag 17.00 Uhr

Schreiben vom Bistum Aachen, Generalvikar, vom 16.04.2020:
In der Corona-Krise erfahren Land und Kirche zum Schutz vor Ansteckung und zur Eindämmung des Virus eingreifende Maßnahmen in das gesellschaftliche und kirchliche Leben. In Abstimmung mit dem Krisenstab habe ich als Generalvikar mehrere Verfügungen getroffen, die bislang bis zum Ende der Osterferien am 19. April 2020 befristet waren.

Bundes- und Landesregierung haben am 15. April 2020 erste Wege in eine „verantwortungsvolle Normalität“ aufgezeigt, die in kleinen Schritten begangen werden sollen. Unsere Linie im Bistum Aachen, den politischen, behördlichen und medizinisch indizierten Vorgaben und Empfehlungen zu folgen und auf unsere kirchlichen Anforderungen unter Nutzung von Gestaltungsspielräumen zu übertragen, wollen wir konsequent fortsetzen. Daher treffe ich folgende

Verfügung

1.) Die Verfügungen vom 17. März 2020 (inklusive ihrer Ergänzung vom 18. März 
     2020), vom 20. und
23. März 2020 sowie vom 01. April gelten über den 19. 
     April hinaus bis zum 03. Mai 2020 fort.

2.) Die in der Verfügung vom 17. März 2020 verfügte Einstellung öffentlicher 
     Gottesdienste (Eucharistiefeiern, Vespern, Andachten etc.) an allen Orten im   

     Bistum Aachen (vgl. dort Ziffer 6, Satz 1) gilt fort, bis die aktuellen Gespräche 
     von Vertretern der Katholischen Kirche mit der Bundes- und Landesregierung 
     zu anderen Ergebnissen führen. Änderungen werden umgehend verfügt.





gez. Dr. Andreas Frick, Generalvikar
Das Pfarrbüro ist weiterhin in der Bürozeit am Dienstag 9.30-11.30h besetzt, aber nicht für den Publikumsverkehr geöffnet.

Wichtige Mitteilungen oder Anfragen sind telefonisch oder per Mail möglich. 

Alle Informationen werden im Pfarrbrief bekanntgegeben, oder auch auf unserer Homepage St. Martin Hergarten.

Der sonntägliche Gottesdienst unserer GdG mit Herrn Pfr. Wecker wird in der Pfarrkirche Nideggen aufgezeichnet und kann auf der Internetseite

https://gdg-heimbach-nideggen.de, in der Rubrik „Impulse zum Tag“ eingesehen werden. Der Link zum aktuellen Gottesdienst ist auf der Startseite in der Rubrik „Impulse vom Tag“ zu finden, auch auf der Homepage unserer Pfarre 

St. Martin Hergarten.

So. 26.04.   3. Sonntag der Osterzeit

Diesen Jesus hat Gott auferweckt, dafür sind wir alle Zeugen.
(Apg 2,32)

Meditation – Gegen die Resignation

Warte nicht, bis du die ganze Welt verändern kannst;

warte nicht auf diesen großen Tag.

Ändere heute, was du heute schon verändern kannst.

Heute und morgen, Tag für Tag.

Heute und morgen, Stein auf Stein,

spiel dich auf Gottes Zukunft ein.

Sage nicht, dass du im Augenblick nichts machen kannst,

sage nicht: Dazu bin ich zu schwach.

Mache anders, was du heute anders machen kannst.

Heute und morgen, Tag für Tag.

Heute und morgen, Stein auf Stein,

spiel dich auf Gottes Zukunft ein.

Schau dich um und sieh die Welt, die Menschen grau in grau.

Schau dich um und spür die Traurigkeit.

Schon ein wenig Farbe bricht die Tyrannei des Grau,

bringt Hoffnung in die Einsamkeit.

Heute und morgen, Tag für Tag.

Heute und morgen, Stein auf Stein,

spiel dich auf Gottes Zukunft ein.






(nach einem Text aus Polen)

So. 03.05.    4. Sonntag der Osterzeit – Welttag für geistliche Berufungen

Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. (Joh 10,10b)
Der Herr ist mein Hirte.

Hirte – was heißt das für mich?

Was fange ich denn überhaupt noch an mit diesem Bild vom Hirten,

der ich einen echten Hirten doch nur noch von stilisierten Gemälden,

aus dem Fernsehen oder von einer kurzen Begegnung kenne,

wenn eine Schafherde mal wieder durch die Straßen zieht

und für ein paar Minuten alles versperrt?

Mit der Wirklichkeit hat das wohl nicht viel zu tun.

Hirte – eben nicht mehr so selbstverständlich wie zur Zeit Jesu.

Und doch ein gutes, starkes Bild.

Gott ist wie ein Hirte, immer dran an denen, für die er zuständig ist –

keine romantische Verklärung.

Er kümmert sich, in allen Wetter- und Lebenslagen –

kein Schönwetterprogramm.

Er nimmt selbst viele Einschränkungen in Kauf,

weil ihm alle wichtig sind – keine ruhige Kugel im Nebenverdienst.

Vielleicht wäre es heute ein anderes Bild:

der gute Trainer oder der aufopferungsvolle Pfleger.

Ich weiß es nicht.

Aber gerade dieses inzwischen eher fremde

und nicht mehr selbstverständliche Bild des Hirten,

fordert mich vielleicht anders heraus und hilft mir,

mich unserem immer auch fremden

und nicht selbstverständlichen Gott anzunähern

und zu beten:

Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen.





(Markus Vogt)

So. 10.05.   5. Sonntag der Osterzeit – Muttertag

Kommt zu ihm, dem lebendigen Stein, der von den Menschen verworfen, aber von Gott auserwählt … worden ist!     (1 Petr 2,4)

Liebe Pfarrgemeinde, 

ich hoffe, es geht Ihnen allen gut, soweit dies in diesen schweren Zeiten von Corona überhaupt möglich ist. Wir alle müssen lernen, mit vielen Einschränkungen und Informationen, die einen eher verwirren als helfen, umzugehen. 

Aus gegebenem Anlass möchte ich Ihnen allen bereits heute mitteilen, dass das für den 28.06.2020 geplante Pfarrfest leider nicht stattfinden wird. So ein Pfarrfest bedarf einiger Vorbereitung und Planung, die in diesen Zeiten leider nicht möglich ist.

Ich wünsche Ihnen allen viel Kraft und Gottes Segen. Bitte bleiben Sie gesund!


Im Namen des Pfarreirates

Monika Golbach

Thorsten Seipel

Auferstehung, Frühling, Hoffnung, Knospen, Ostern, Zuversicht
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